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Protokoll KER Stade 13.02.2023 Gymnasium Buxtehude Süd 
 
Gäste: Schulleitung Herr Heineken, 1. Kreisrat Herr Heinze, Frau Lengsfeld vom Bildungslotsen,  
 
Beginn 19.02 Uhr 
Begrüßung der Anwesenden durch den Vorsitzenden des KER Stade Arbo von der Ehe.  
Er bittet zukünftig um mehr Bekanntmachung der Sitzungen des KER in der Elternschaft, damit mehr 
Anwesende dabei sind. Vorstellung des Vorstandes, der vollständig anwesend ist. 
Es wurde rechtzeitig eingeladen. Verzicht auf Feststellung der Beschlussfähigkeit, da keine Beschlüsse 
zur Abstimmung vorhanden sind. 
 
Grußwort des Ersten Kreisrats Herrn Heinze mit Informationen vom Landkreis.  
Erklärt der Bildungskommune, Förderung vom Bund bekommen, mit 6 Stellen in Vollzeit im 
September wird0 durchgestartet. Themen sind Bildung durch Nachhaltige Entwicklung (BNE), 
Kinderrechte, Digitale Demokratie Entwicklung, auf 3 Jahre Förderung, die Politik begrüßt das 
Projekt.  
Die Rahmenbedingungen sind schlecht, Unterrichtsversorgung schlecht, der Landkreis als Schulträger 
hofft auf Belassung des Schulfriedens, zu viele neue Ideen aus Hannover die Unruhe schaffen. Der 
Landkreis findet es unpassend in Zeiten des Ukraine Kriege. Starke Belastungen der Schulen durch 
viele zusätzliche Schüler, die unterzubringen sind aus anderen Ländern. Kultusministerium geht 
davon aus das pro Klasse gut noch 2 Kinder mehr vertragen werden. Ein erschreckendes Bild zeigte 
sich bei der Entlassungsfeier des Studienseminars vor 2 Wochen in Stade, von anfänglich 50 Plätzen 
für Referendare, die zum Beginn seiner Amtszeit vorhanden waren, sind nur noch für diesen Jahrgang 
17 mit Abschluss verabschiedet worden. Herr Heinze kann sich nicht erklären, woran es liegt, ob im 
Studium evtl. die Rahmenbedingungen nicht stimmen oder die Zukunftsaussichten.  
Der Kreis hat bei seiner letzten Sitzung beschlossen an den Elbe Kliniken Medizin Studenten zu 
unterrichten in Zusammenarbeit mit der Universität Riga für das Klinische Jahr. Der Landkreis hofft 
so, dass die ausgebildeten Mediziner langfristig bleiben. 
 
Grußwort Herr Heineken Vorstellung der Schule 
Herr Heineken ist seit 1,5 Jahren Schulleiter des Gymnasium Süd in Buxtehude, davor 7 Jahre 
Schulleiter in Shanghai. Motto des Gymnasiums lautet: Schule im Aufbruch. Die Schule versucht dem 
Motto jeden Tag treu zu bleiben. Herausforderungen in der Arbeit, mit Elternhaus und Schule, 
Schulelternräte der drei Schulen am Standort sind seit kurzem im engen Austausch. Er freut sich das 
KER hier ist und er seine Schule vorstellen kann. Unterrichtsversorgung schlecht am Gymnasium, an 
der Realschule noch schlechter, bei der Hauptschule ist sie katastrophal. 
Probleme, Bus, Mittagsverpflegung, Ganztagsproblemen, Schulpsychologische Versorgung am LK 
Er freut sich über die große Beteiligung der Eltern heute Abend, bedankt sich, er steht den ganzen 
Abend zur Verfügung.  
 
Bericht des Vorstandes 
Im November fand die konstituierende Sitzung für den Kreiselternrat statt. Leider wurden von den 
Schulelternvorständen nicht alle Delegierten gemeldet und so fällt der Kreiselternrat etwas kleiner 
aus. Der KER-Vorstand trifft sich monatlich online und ist auch so im regen Austausch. Nach 
anfänglicher Freude über den Koalitionsvertrag folgte Ernüchterung bei vertiefter Lesung. 
 
Der KER-Vorstand hat einen vierseitigen Brief an das KM aufgrund der Situation der Tablet- 
Versorgung geschrieben. Dieser Brief wurde auch weitergeben an den Landrat, die politischen 
Vertreter des Landtages für den Wahlkreis Stade/Buxtehude und die Fraktionen im Landtag. 
Daraufhin kam eine Einladung von Frau Lange und Herr Politze (Schulpolitscher Sprecher der SPD) 
zum Gespräch. 
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Am 07.02. hatten Arbo von der Ehe und Daniela Viets-Peters mit dem Stader Tageblatt, einigen Eltern 
verschiedener Förderschulen und Herrn Schlichting bei der Fröbelschule einen Termin 
wahrgenommen, um auf die Problematik des Wegfalls der Förderschulen L in der momentanen 
schlechten Lehrerversorgung aufmerksam zu machen. Wir ziehen alle an einem Strang, Eltern, 
Schulleitungen, aber Politik nicht. Herr Schlichting berichtet von seinen Eindrücken an der Schule.  
 
Frau Hülsenberg und Frau Holst wollen eine Unterschriftenaktion starten für den Erhalt der 
Förderschulen, KER wird dabei unterstützen. Wie und wann wird noch geklärt. 
 
Frage aus dem Publikum nach der Versorgung mit Tablets in den Schulen 
Frau Richter vom Tageblatt hat zu diesem Thema einen Artikel auf Anregung des KER ins Tageblatt 
gebracht, dazu hat sie auch mit dem Kultusministerium in Hannover gesprochen (Stader Tageblatt 
vom 06.02.2023). 
Die SPD möchte ab der 3. Klasse Tablets, die Grünen ab 8. Klasse, dies ist beides völlig am Schulalltag 
vorbei. Erklärung der Mangellage des Unterrichtes von mindestens 10 Jahren.  
Lehrer sollen mehr arbeiten, keine Arbeit in Teilzeit mehr möglich, Klassen sollen größer werden, 
Infrastruktur dafür ist gar nicht vorhanden. Arbeitsgemeinschaft der Elternvertreter in Niedersachsen 
(ADEIN) versucht dagegen zu arbeiten, es fehlt aber ein wenig die Qualität.  
Jede Schule hat die Verpflichtung zur Herstellung eines eigenen Konzeptes zur Digitalisierung bevor 
Gelder beantragt und fließen. Das Kultusministerium muss etwas dagegen tun, um es schneller 
voranzutreiben.  
Herr Heineken erklärt das Konzept am Buxtehuder Gymnasium Süd. Vergleicht Konzepte der Schulen 
miteinander. Unterschiedliche Werkzeuge (ISERV, Webuntis, etc.) in den verschiedenen Schulen, 
über die Schulzeit hinaus muss das genutzt werden und möglichst überall gleich sein.  
Vorgaben der Grundlagen des KM, Ausgestaltung in den Schulen nicht gleich. Unverständnis bei der 
Schulleitung, warum die Regierung nicht Konzepte ausarbeitet, damit es überall gleich ist.  
 
Unverständnis auch über ständige Erstellung von Konzepten, um Geldmittel zu bekommen und die 
damit verbundene langwierige Umsetzung. Digitalpakt Antrag 2017, Umsetzung der Gelder in 2020 
und 2022 im Landkreis Stade. 
 
Warum funktioniert es in Bremen? Alle Schulen haben dort Tablets, hier in Niedersachsen hat man 
das Gefühl, nicht erst seit dieser Periode, Gelder werden hin und her geschoben, auch wenn man 
keines hat. Gelder des Bundes sind da, Konzepte geschrieben, in Niedersachsen sind die Gelder aber 
für andere anscheinend wichtigere Angelegenheiten verplant. Wie kommt man da heran?  
 
Bildung liegt an Platz vier im Koalitionsvertrag, genügt das in der Priorisierung? Wo Bildung doch so 
wichtig ist! Diese Themen sind momentan in Bearbeitung beim KER. 
 
Begrüßung Frau Lengsfeld 
Vorstellung Bildungsregion LK Stade, Zugang zu vielen außerschulischen Lernorten.  
 
Seit 2010 gibt es die Bildungsregion, 5 Jahre Förderung mit 7 Mitarbeitern, Endprodukt war dann 
2014 das Portal des Bildungslotsen. Homepage soll Präsentationsort sein für alle Informationen und 
Anbieter zum Thema Bildung in allen Varianten. Vorstellung der Homepage Bildungslotse.info 
Erklärung wie finde ich was. 
Außerschulische Lernorte, Zusammentragung vieler Informationen, MINT ist ein zentrales 
Handlungsfeld 
Ein Bereich zeigt auf was nach der Schule, mit welchen Abschluss gemacht werden kann was im LK 
Stade davon gemacht werden kann, welche Bildungswege gibt es noch im LK Stade 



 
3 von 5 

 

 
Bildungsberatungsanfragen auch nach der Grundschule, wohin geht mein Kind nach Klasse 4, 
Gesprächstermin werden von Eltern angefragt. Beratungsstellen zu verschiedenen Themen 
Den Kalender gibt es noch nicht so lange, dort kann geschaut werden, wann die Schulen Praktika 
durchführen, wichtig für die Schulen zum Abstimmen der Termine. Die roten Kacheln zeigen Infos 
rund um das Bildungsbüro,  
 
Auf 150 Seiten werden 900 Angebote gezeigt von verschiedenen Anbietern von Kursangeboten. 
Sobald ein Kurs angefangen hat, ist er raus aus dem System und kann nicht mehr gefunden werden. 
Bei der Suche von Anbietern von Bildungsangeboten werden 318 Stück aufgelistet. 
KER findet man unter Schule und Kita. Hier stehen Einladungen und die Protokolle. 
Anbieter im Porträt und Daten dazu im Bildungslotsen 
Verschiedene Bereiche wie Aktuelles, die neue Broschüre (MINT Katalog), Veranstaltungen.  
Es werden Möglichkeiten gezeigt über den weiteren Ausbildungsweg nach der Schule. Mit welchem 
Abschluss kann ich was wo machen.  
Es gibt eine neue Praktikumsbörse für den Mittelstand.  
MINT seit 2010 als festes Handlungsfeld im LK Stade durch die vielen MINT orientierten Firmen. An 
alle Schulen musste Moodle und ISERV angelegt werden. Der Wunsch war groß Unterstützungstools 
anzulegen, das ist u. a. die Aufgabe der Bildungsregion  
Der Bildungslotse ist mittlerweile gut bekannt in der Region. 
 
Über das Bundesministerium für Bildung und Forschung bestand die Möglichkeit einer Förderung als 
Bildungskommune zu beantragen. Mit dem neuen ESF Plus-Programm Bildungskommune plant das 
BMBF, Landkreis und kreisfreie Städte bei der Weiterentwicklung ihrer Bildungslandschaft zu 
unterstützen.  
Der Antrag wurde bewilligt, wie er gestellt wurde. Voraussichtlich werden ab September 6 neue 
Mitarbeiter hier unterstützen. Stade hat das beste und umfangreichste Konzept vorgestellt. Nur 40 
Bewerbungen sind beim beim Bund eingegangen.  
Einladungen auf Bundeskonferenzen zur Vorstellung der Homepage. Anforderungen des Bundes zur 
Schaffung einer analog-digitalen Bildungslandschaft. Begonnen wird mit der Samtgemeinde 
Nordkehdingen, hier soll eine Bildungsdatenbank aufgebaut werden. 
 
10-16jährige sollen für Jugend macht Mint begeistert werden. Die Bundesmittel dürfen nicht direkt in 
die Schulen fließen, sondern nur über die Jugendpflegen. Hier werden Experiment Workshop, 
(Raketen bauen), Löten, Escape Games selbständig erstellen, Roboterwettbewerbe, Basics im 
Programmieren lernen zu diesem Thema angeboten. 
 
Bei Interessen gerne die Homepage des Bildungslotsen besuchen und Frau Lengsfeld bei Fragen 
kontaktieren. 
 
Rückfrage ans Publikum, ob Bildungslotse bekannt ist, vielen nicht. Verlinkung des Bildungslotsen in 
der Regel über die Homepages der Gemeinden. Der Bildungslotse sollte mehr bekannt gemacht 
werden auch in den Schulen. LK zwingt die Schulen nicht die Seite zu verlinken. Bildungsbüro macht 
auf sich aufmerksam und spricht die Schulen an. Symbol des Bildungslotsen ist ein Segel, zu sehen 
auf Startseiten der Schulen und Gemeinden 
 
www.Bildungslotse.info 
 
Aufruf durch Herr Heinze die Seite mit Informationen zu füllen.  
 

http://www.bildungslotse.info/
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Steuergremium der Bildungsregion, geführt von Herrn Heinze, Mitglieder u. a. die Bundesagentur für 
Arbeit, IHK, VHS, Handwerkskammer.  
Die großen Arbeitgeber sind MINT Betriebe in der Region. MINT Fächer liegen nicht allen. Warum 
Mädchen Förderung und nicht Jungen? Muss umworben werden, Themen die nicht immer 
offensichtlich sind.  
Menschen für MINT begeistern die nicht so im Vordergrund stehen. Schwerpunkt 
Schlüsselkompetenzen Mathe, Informatik, Naturwissenschaften und Technik 
Bildungslotse ist kein MINT-Portal, sondern dort ist alles zu finden. Von Rollatoren-Training bis 
Babyschwimmen. Bietet verschiedene Anbieter zu gleichen Themen zum Vergleich an. 
 
Arbo von der Ehe erklärt die Zusammenarbeit mit anderen KER, der umliegenden Landkreisen. 
Anschaffung der Tabletts für 7 Klasse steht an, Entscheidung muss jetzt fallen, aber es geschieht 
nichts. In den Gymnasien dürfen die jetzigen 7. Klassen das Tablet im Abi nutzen. Niedersachsen hat 
den 4. Nachtragshaushalt, aber in keinem wird die Bildung berücksichtigt oder in ihr investiert. Daher 
wird die Zusammenarbeit mit anderen KER gesucht.  
Ein weiteres Thema ist die Abschaffung der Förderschulen, auch ROW hat damit Probleme. 
 
Erklärung der Auflösung von Förderschulen, ab dem Schuljahr 2023/2024 werden keine 5. Klassen 
mehr eingeschult an den Förderschulen L. Wir rutschen von einer Mangelverwaltung in die andere, 
ohne an die Kinder zu denken.  
Erklärung von Herrn Schlichting über seine Hospitation in der Fröbelschule Stade.  
 
Warum besuche ich eine Förderschule ohne persönliche Gründe 
Anlass war Podiumsdiskussion des KER im September 2022. Die CDU und FDP wollen den Erhalt der 
Förderschule L, Grüne und SPD sind dagegen  
Aussagen auf der Diskussion hat ihn bewogen eine Schule zu besuchen und sich selber einen 
Eindruck zu machen. 
Hier besuchte er eine 5. und 10. Klasse 
5. Klasse mit 8 Schülern, Lehrer und 2 Schulsozialbegleitern. Lehrer hat sich nach der Pause, mit den 
Kinder unterhalten, Unterricht über Soziales Lernen, wie gehe ich mit anderen um. 
Sozialkompetenzen werden geschult im Umgang mit anderen Kindern.  
10 Klasse 10 Schüler, Frage an Schüler warum sie hier sind In der Schule. Erklärung von SuS, wegen 
Mobbing auf Grund der Körperform, Lehrer haben nicht geholfen, Mobbing z.B., wegen falscher 
Kleidung, daher sind sie auf die Fröbelschule. SUS schaffen ihren Hauptschulabschluss und drei haben 
schon einen Ausbildungsplatz. Schüler werden bei ihrem Lernstand abgeholt und begleitet auf ihrem 
Weg in der Schule. SUS von der Förderschule sind im Sozialverhalten sehr umgänglich, so die Aussage 
einer Lehrerin. Herr Schlichting plädiert für den Erhalt der Schulen und diese Kinder in der 
Gesellschaft zu integrieren.  
 
Erklärung des KER 
Die Abschaffung der Förderschulen Lernen durch das KM dient der Förderung der Inklusion. 
Momentan aber aufgrund der mangelhaften Lehrerversorgung nicht umsetzbar aus Sicht des KER. 
Regierung zieht aber ihren Plan durch. In der Sprachheilklasse der Grundschule Bockhorster Weg gibt 
es für nächstes Schuljahr eine unerwartete Anzahl von 80 Schülern, die einen Bedarf an Förderung 
haben. 
Vorteile der SUS wenn Förderschulen Lernen erhalten bleiben. Es wird besser auf die Schüler 
eingegangen, da kleinere Klassen. Zu wenig Lehrer aus verschiedenen Gründen. Zu viele Abbrecher, 
Lehramtsstudium zu praxisfremd. Wenn Kind geboren wird, gibt es einen festen Zeitplan, wann das 
Kind in Schule kommt. Die Planung der Bedarfe muss besser seitens der Landesregierung geregelt 
werden. Die Stellenbesetzungsliste wird immer am Anfang des Schuljahres geprüft.  
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Die Politik zieht das ganze Schuljahr immer nur den Sommerwert der Lehrerversorgung in ihre 
Berechnungen ein. Bedarfe werden nicht vernünftig ermittelt über das ganze Schuljahr. 
UN Charta sagt aus, das die Kinder an Bildung teilhaben sollen, aber nicht wie. Gilt nicht für Länder 
wie Deutschland, sondern in Ländern in der dritten Welt 
 
GS Bützfleth hat Kooperationen mit der Förderschule Ottenbeck, hier werden 3 Lehrkräfte und eine 
Pädagogische Mitarbeiterin eingesetzt. Beide Schulen arbeiten gut miteinander zusammen in der 1. 
Klasse. 
 
Wegfall des Betreuungsschlüssels, wenn Lehrer der Förderschulen L an andere Schulen gehen. 
Hinweis aus der Elternschaft das die wenigsten Kinder wegen Mobbings an die Förderschulen L 
gehen. 
 
Mutter erklärt ihr Kind ist 4 Jahre zur GS gegangen, hat weder lesen, schreiben noch rechnen gelernt. 
Erst in der 5. Klasse auf der Förderschule L eingeschult und dann fing es an, lesen und schreiben zu 
lernen.  
Aussage der Mutter, GS Lehrerin war froh, das Kind separat unter dem Tisch sitzt und nicht den 
Unterricht stört. 
 
Es darf in Deutschland nicht eine Frage des Wohnortes sein, ob das Kind Bildung bekommt. 
Wegfall von Förderunterricht, wenn Lehrermangel nicht behoben wird. Nachteilsausgleich bleibt 
aber bestehen. Förderlehrer ersetzt ausfallenden normalen Unterricht in der Klasse für alle.  
 
Frau Lahde ist Ansprechpartnerin für Inklusion beim LK Stade. KER setzt sich mit Ihr in Verbindung. 
 
Schulpsychologen 
Die RLSB will den Schulpsychologischen Dienst kürzen. LK Stade soll betreut werden aus Cuxhaven. 
 
Herr Heinze bestätigt das der LK Stade nicht damit einverstanden ist aus Cuxhaven betreut zu 
werden. 1 Person ist zu wenig für LK Cuxhaven und Stade. Er ist der Meinung das Land muss seine 
Aufgaben zuverlässig erfüllen, LK macht es auch. Auch die Ausbildung der Beratungslehrer an den 
Schulen erfolgt durch die Schulpsychologen. Die Dauer der Ausbildung der Beratungslehrkräfte 
dauert 2 Jahre.  
Supervisionen für Schulleitungen, Gespräche mit Eltern erfolgen auch durch die Schulpsychologen.  
Aktuell sind in Stade 3 Schulpsychologen. Eine Kraft geht in Ruhestand. Behörde hat dies zum Anlass 
genommen diese Stelle zu streichen. Eine andere Kraft geht nach Lüneburg in die Behörde. Dies 
wurde zum Anlass genommen den Standort im LK Stade aufzulösen und die letzte Schulpsychologin 
nach Cuxhaven zu versetzen. 
Kreiselternrat setzt sich mit Landeselternrat in Verbindung zu diesem Thema. 
 
Fachbeirat Schule und Beruf im Rahmen der Bildungsregion. Schnittstelle für Ausbildung, Schule und 
Beruf zum Netzwerk bilden. KER sendet einen Vertreter zu diesen Veranstaltungen.  
 

Arbo von der Ehe bedankt sich noch einmal bei Herrn Heineken, verabschiedet alle Anwesenden und 

schließt die Versammlung um 21.10 Uhr. 

 
Protokollführung     Sitzungsleitung 

Daniela Viets-Peters     Arbo von der Ehe 

Stellv. Vorsitzende Kreiselternrat   Beisitzer Kreiselternrat 

 


